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Wollen Sie mehr über die 
Arbeit der Bayerischen 
Staatsregierung erfahren?
BAYERN | DIREKT ist Ihr 
direkter Draht zur Bayerischen 
Staatsregierung. Unter Telefon 
089 122220 oder per E-Mail  
an direkt@bayern.de erhalten 
Sie Informationsmaterial  
und Broschüren, Auskunft zu  
aktuellen Themen und Inter-
netquellen sowie Hinweise zu 
Behörden, zuständigen Stellen 
und Ansprechpartnern bei der 
Bayerischen Staatsregierung.

http://www.bayern-die-zukunft.de


Vorwort

Bayern ist ein der Demokratie und der Rechtsstaatlichkeit verpflichtetes Land, seine 
Menschen sind der Heimat verbunden und zugleich weltoffen. Rechtsextremismus ge-
fährdet die freiheitliche demokratische Grundordnung, die Sicherheit und das friedliche 
Zusammenleben der Menschen in Bayern. Das haben insbesondere die Mordtaten des 
Nationalsozialistischen Untergrunds (NSU) deutlich vor Augen geführt. Diese Gefahren 
werden von der Bayerischen Staatsregierung sehr ernst genommen.

Rechtsextremisten gehen stets gegen die Grundlagen unseres Zusammenlebens vor: 
die von unserer Verfassung garantierten Grundrechte und Werte, wie die Würde des 
Menschen, Freiheit, Demokratie, Toleranz und Gleichberechtigung. Wachsam zu sein und 
unsere freiheitliche Verfassung mit allen Mitteln der wehrhaften Demokratie zu verteidi-
gen ist für uns zentraler Auftrag. Daher ist der Staat gefordert, jeglichen Formen von In-
toleranz, Fremdenfeindlichkeit und Rassismus entschieden entgegenzutreten. Staatliche 
Institutionen und Instrumente sind hierfür bestens gerüstet. Die Bayerische Staatsregie-
rung setzt neben staatlichen Strukturen aber auch auf die Vernetzung und Einbindung von 
zivilgesellschaftlichen Akteuren, um den geschilderten Gefahren effektiv zu begegnen. 

Wir dürfen nicht warten, bis sich ein rechtsextremistisches Weltbild bei einzelnen  
Personen in strafbarem Verhalten äußert. Der Staat und seine Institutionen müssen 
vielmehr, im frühen Stadium vorbeugend, für die demokratische Ordnung werben, 
in der unterschiedliche Weltanschauungen und Lebensstile gleichberechtigt neben
einanderstehen. Sie müssen über Gefahren aufklären und all jenen zur Seite stehen,  
die durch extremistische Propaganda verfolgt werden.

Daher stützt sich das Handlungskonzept der Bayerischen Staatsregierung auf abge-
stimmte Maßnahmen in den drei zentralen Säulen Vorbeugen, Unterstützen und  
Eingreifen. Nur im Zusammenspiel von Prävention und dem konsequenten Einsatz 
rechtsstaatlicher Mittel kann der Schutz der Menschen und der freiheitlichen demo
kratischen Grundordnung auf Dauer gewährleistet werden.

Joachim Herrmann
Staatsminister des Innern, für Bau und Verkehr

Dr. Ludwig Spaenle
Staatsminister für Bildung und Kultus, 
Wissenschaft und Kunst

Prof. Dr. Winfried Bausback
Staatsminister der Justiz

Emilia Müller
Staatsministerin für Arbeit und Soziales,
Familie und Integration
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Ziel des Bayerischen Handlungskonzeptes gegen Rechts
extremismus ist es, die staatlichen Strukturen, Vorgehens-
weisen und Maßnahmen in Bayern handlungsfeldüber
greifend zu einer Gesamtstrategie zu verbinden. Dazu 
werden auch zivilgesellschaftliche Akteure eingebunden. 

Was ist unser Handlungskonzept 
gegen Rechtsextremismus?



Was ist unser Handlungskonzept 
gegen Rechtsextremismus?
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Im Zentrum stehen dabei das Zusammen-
wirken und Ineinandergreifen von

  �allgemeiner Demokratieerziehung und 
Wertebildung, phänomenbezogener 
Information und Prävention  

[1. SÄULE – VORBEUGEN]

  �Beratung und Deradikalisierung  

[2. SÄULE – UNTERSTÜTZEN] sowie

  �Beobachtung und Repression  

[3. SÄULE – E INGREIFEN].

 

Die Vielzahl der Handlungsfelder der ers-
ten Säule (Vorbeugen) zeigt, dass die Bay-
erische Staatsregierung bereits im Vorfeld 
von Rechtsextremismus insbesondere 
mit Maßnahmen der allgemeinen Demo-
kratieerziehung und Wertebildung sowie 
der phänomenbezogenen Information und 
Prävention ansetzt. Die Bandbreite reicht 
von der schulischen Bildung über Aus- und 
Fortbildungen bis hin zu speziellen Maß-
nahmen etwa gegen Rassismus oder An-
tisemitismus. Denn die Bekämpfung des 
Extremismus – egal, welcher Ausprägung –  
darf nicht erst beim konkreten Phänomen 
ansetzen. Eine erfolgreiche Vorbeugungs-

arbeit soll schon im Vorfeld verhindern, 
dass es überhaupt zu einem Radikalisie-
rungsprozess kommt.

Die zweite Säule (Unterstützen) stellt die 
umfangreichen, anlassbezogenen Bera-
tungsangebote sowie Deradikalisierungs-
maßnahmen dar. Angefangen mit der 
Opferberatung, sollen sie Betroffene und 
deren Umfeld unterstützen, Agitationsfor-
men der rechten Szene entgegenwirken 
und Radikalisierte beim Ausstieg begleiten.

Nicht alle menschenverachtenden, rassis-
tischen und fremdenfeindlichen Äußerun-
gen und Handlungen lassen sich durch vor-
beugende [1. SÄULE] und unterstützende 

[2. SÄULE] Strukturen, Vorgehensweisen 
und Maßnahmen verhindern. Daher ge-
hört das konsequente Einschreiten gegen 
extremistische Agitationen und politisch 
motivierte Straftaten, unter Ausschöpfung 
aller rechtsstaatlichen Mittel, als dritte 
Säule (Eingreifen) zu den unverzichtbaren 
Elementen einer wehrhaften Demokratie. 
Dieses Vorgehen beginnt mit der Beobach-
tung verfassungsfeindlicher Bestrebungen 
und endet mit dem Strafvollzug.



3-Säulen-Konzept

1 �Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird hier und auch im Weiteren auf die gleichzeitige Verwendung der männlichen 
und weiblichen Personenbezeichnung verzichtet. Die Verwendung der männlichen Form schließt die weibliche Form mit ein.

Zentrale Begriffsdefinitionen des 
3-Säulen-Konzepts: 

Allgemeine Demokratieerziehung und 
Wertebildung [1. SÄULE – VORBEUGEN] 
richtet sich an alle Bevölkerungsgruppen, 
um den öffentlichen Diskurs über demo-
kratische Werte und Normen zu unterstüt-
zen und so die aktive Teilhabe der Bürger1  
am Gemeinwesen zu fördern. Sie entfaltet 
damit eine wichtige präventive Wirkung.

Phänomenbezogene Information und 
Prävention [1. SÄULE – VORBEUGEN] setzt 
spezifisch gegen Rechtsextremismus an, 
klärt über konkrete Erscheinungsformen 
und Gefahren auf und soll bereits im Vor-
feld gegen Einstellungen wie Rassismus 
und Fremdenfeindlichkeit wirken, damit 
sich diese nicht zu einem rechtsextremis-
tischen Weltbild verfestigen. Ziele sind die 
Sensibilisierung sowohl der Öffentlichkeit 
als auch von Fachkräften und das Aufzei-
gen möglicher Handlungsstrategien sowie 
die Durchführung von Projekten und Maß-
nahmen, die rechtsextremistischem Ge-
dankengut gezielt entgegenwirken.

Beratung [2. SÄULE – UNTERSTÜTZEN]: 
Hier handelt es sich um anlassbezogene 
Beratungsangebote, die insbesondere Be-
troffene und deren Umfeld unterstützen 
und Agitationsformen der rechten Szene 
entgegenwirken sollen. Im Mittelpunkt 
dieser Art von Beratung steht immer der 
Bedarf der Ratsuchenden. Ziel ist es, diese 

in ihrer Handlungsfähigkeit so zu stärken, 
dass sie vor Ort nachhaltige Strategien im 
Umgang mit verschiedenen Problemlagen 
entwickeln können.

 1.
SÄULE

VORBEUGEN

	 1. �	�Allgemeine Demokratie
erziehung und Wertebildung

	 1.1	 Schule und Bildung
	 1.2	� Medienbildung und  

Jugendmedienschutz
	 1.3	� Erwachsenenbildung

	 2. 	�Phänomenbezogene  
Information und Prävention

	 2.1	 Öffentlichkeitsarbeit
	 2.2	� Aus- und Fortbildungen/  

Sensibilisierung 
	 2.3	� Präventive Arbeit mit Kindern  

und Jugendlichen 
	 2.4	� Erinnerungskultur/  

Gedenkstättenpädagogik 
	 2.5	 Historische Aufarbeitung 
	 2.6	� Internationale zeithistorische  

Bildungszusammenarbeit 
	 2.7	� Wissenschaft und Forschung 
	 2.8	 Kriminalprävention
	 2.9	 Prävention im Justizvollzug
	2.10	 Vernetzungsarbeit
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Deradikalisierung [2. SÄULE – UNTER-

STÜTZEN]: Darunter versteht man die Abkehr 
von extremistischen Handlungen oder radi-
kalen Weltanschauungen. Im Rahmen des 
Bayerischen Aussteigerprogramms werden 
Ausstiegswillige bei ihrem Ausstieg aus der 
rechten Szene begleitet.

Beobachtung [3. SÄULE – EINGREIFEN] 
beschreibt die Tätigkeit des Verfassungs-

schutzes, potenzielle Bedrohungen bereits 
im Vorfeld einer konkreten Gefahr zu iden-
tifizieren und aufzuklären.

Repression [3. SÄULE – EINGREIFEN] hat 
die Aufgabe, auf bereits realisierte Gefahren 
zu reagieren. Die Repression beginnt dabei 
in aller Regel mit den ersten strafverfolgen-
den Maßnahmen durch die Polizei und endet 
mit dem Vollzug der Strafe. 

 2.
SÄULE

UNTERSTÜTZEN

	 1.	 Beratung

	1.1 	 Opferberatung
	1.2 	� Beratung von Angehörigen und 

Fachkräften
	1.3 	 Beratung vor Ort
	1.4 	 Kommunenberatung
	1.5 	 Beratung der Schulfamilie
	1.6 	 Beratung von Gefangenen
	1.7 	� Vernetzung von Beratungs

angeboten und Akteuren
	
	 2.	�� Deradikalisierung
	
		  Bayerisches  
		  Aussteigerprogramm

 3.
SÄULE

EINGREIFEN

	 1.	 Beobachtung 
		  durch Verfassungsschutz

	 2.	 Repression

	2.1	 Polizeiliches Einschreiten
	2.2 	� Vereinigungs- und Parteiverbote; 

Ausschluss von der Parteifinan
zierung

	2.3 	 Strafverfolgung
	2.4 	 Strafvollzug

	2.5 	 Öffentlicher Dienst



 LKS      �    Landeskoordinierungsstelle Bayern gegen  
     Rechtsextremismus

StMAS     �Bayerisches Staatsministerium  
für Arbeit und Soziales, Familie und Integration

  

StMBW    �Bayerisches Staatsministerium  
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst

StMI         Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr
StMJ        Bayerisches Staatsministerium der Justiz

 

StMAS
Organisationseinheit  

Radikalisierungsprävention

Vorbeugen

Unterstützen

Bayerisches Landesamt für 
Verfassungsschutz

Vorbeugen

Eingreifen

Bayerische Informationsstelle  
gegen Extremismus

Vorbeugen

Unterstützen

StMJ
Referat für Extremismus­

bekämpfung im Justizvollzug

Vorbeugen

Unterstützen

Referat zur Bekämpfung  
von Extremismus und  

Terrorismus

Eingreifen

StMBW
Referate für Prävention von  

politischem Extremismus,  
Antisemitismus und Antiziganismus

Vorbeugen

Unterstützen

Bayerische Landeszentrale 
für politische Bildungsarbeit

Vorbeugen

LKS Bayern
Vorbeugen

Unterstützen

StMI
Sachgebiet Rechtsextremismus

Vorbeugen

Unterstützen

Eingreifen

Sachgebiet Einsatz der  
Polizei

Vorbeugen

Eingreifen

Regionalbeauftragte für  
Demokratie und Toleranz

Vorbeugen

Unterstützen

Bayerische Polizei
Vorbeugen

Eingreifen
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http://www.stmi.bayern.de/sus/verfassungsschutz/rechtsextremismus/index.php
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https://www.stmi.bayern.de/sus/polizei/index.php
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http://www.schulberatung.bayern.de/schulberatung/bayern/fragen_paed_psy/demokratie_toleranz/
http://www.schulberatung.bayern.de/schulberatung/bayern/fragen_paed_psy/demokratie_toleranz/
http://www.schulberatung.bayern.de/schulberatung/bayern/fragen_paed_psy/demokratie_toleranz/
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Bayerisches Staatsministerium 
des Innern, für Bau und Verkehr
a)  �Im StMI wurden die Themen des Ver

fassungsschutzes im August 2012 in 
eine eigene Abteilung „Verfassungs-
schutz“ zusammengeführt und ein ei-
genes Sachgebiet „Rechtsextremis-
mus“ eingerichtet. In diesem sind auch 
die phänomenbezogene Information 
zum Rechtsextremismus und die Feder-
führung des Bayerischen Handlungs-
konzeptes gegen Rechtsextremismus 
angesiedelt.

b)  �Im Bereich der Polizei ist das Sachge-
biet „Einsatz der Polizei“ unter anderem 
für die Themen Kriminalprävention und 
polizeiliches Einschreiten zur Strafver-
folgung insbesondere auf strategischer 
Ebene zuständig. Darunter fällt auch der 
Bereich des polizeilichen Staatsschut-
zes, welcher u. a. die Bekämpfung des 
Rechtsextremismus beinhaltet.

kontakt

telefon		  089 2192-01

a) e-mail	 �rechtsextremismuspraevention@ 
stmi.bayern.de 

b) e-mail	�	 stmi.polizeieinsatz@ 

	 polizei.bayern.de

Bayerische Polizei
Die Bayerische Polizei nimmt die Aufga
benbereiche der Strafverfolgung (Repres-
sion) und der Gefahrenabwehr (Prävention) 
wahr. In diesen beiden Aufgabenfeldern 
findet der Rechtsextremismus eine beson-
dere Beachtung; hierfür sind insbesondere 
die Staatsschutzdienststellen im Bayeri-
schen Landeskriminalamt sowie der Poli-
zeipräsidien zuständig.

kontakt

Als Rund-um-die-Uhr-Ansprechpartner stehen die 
örtlichen Polizeiinspektionen zur Verfügung, im  
Notfall sind die Einsatzzentralen unter Tel. 110 zu 
verständigen.

website 		 www.polizei.bayern.de

Bayerisches Landesamt für  
Verfassungsschutz [ BayLfV]

Das BayLfV ist eine dem StMI unmittel-
bar nachgeordnete Behörde. Zu seinen 
Aufgaben gehört unter anderem die Beob-
achtung des Rechtsextremismus. Der vor-
gelagerte Demokratieschutz erfolgt ins-
besondere auch durch Informations- und 
Öffentlichkeitsarbeit.

kontakt

telefon	 089 31201-0

e-mail 	 poststelle@lfv.bayern.de

Bayerische Informationsstelle  
gegen Extremismus [ BIGE]

Im Jahr 2009 wurde die organisatorisch 
beim BayLfV angesiedelte BIGE als zent-
rale Informations- und Beratungsstelle der 
Bayerischen Staatsregierung eingerichtet. 
Sie unterstützt und fördert Bekämpfungs-
ansätze gegen Rechtsextremismus, ist An-
sprechpartner für Bürger, Kommunen und 
Schulen, trägt zu einem übergreifenden 
Informationsaustausch zwischen allen Be-
troffenen bei und fungiert als Mittler zu Po-
lizei und Verfassungsschutz. Bei ihr ist zu-
dem das Bayerische Aussteigerprogramm 
für Rechtsextremisten angesiedelt.

kontakt

telefon	 089 2192-2192 (Bürgertelefon)

e-mail	 �gegen-extremismus@stmi.bayern.de

website	 �www.bayern-gegen-rechts 
extremismus.bayern.de 

bayerisches handlungskonzept gegen rechtsextremismus

Die Akteure im Überblick

StMAS
Organisationseinheit  

Radikalisierungsprävention

Vorbeugen

Unterstützen

StMJ
Referat für Extremismus­

bekämpfung im Justizvollzug

Vorbeugen

Unterstützen

Referat zur Bekämpfung  
von Extremismus und  

Terrorismus

Eingreifen

mailto:�rechtsextremismuspraevention@
stmi.bayern.de
mailto:�rechtsextremismuspraevention@
stmi.bayern.de
mailto:poststelle@lfv.bayern.de
mailto:�gegen-extremismus@stmi.bayern.de
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telefon 	�0180  2000-786 (Kontakt für Aussteiger)

e-mail	 �aussteigerprogramm@stmi.bayern.de

Bayerisches Staatsministerium  
der Justiz
a)  �Im StMJ ist das Referat Extremismus- 

und Terrorismusbekämpfung, Staats-
schutzsachen u. a. mit Grundsatzfragen 
des Strafrechts in diesem Themenbe-
reich befasst.

b)  �Das Referat für Extremismusbekämp-
fung im Justizvollzug befasst sich 
u. a. mit Maßnahmen gegen Rechts
extremismus im Justizvollzug. Hierfür 
werden Handlungsstrategien für den 
Justizvollzug im Umgang mit sich radi-
kalisierenden oder bereits radikalisierten 
Gefangenen fortgeschrieben. Darüber 
hinaus unterstützt das zuständige Refe-
rat die Justizvollzugsanstalten in ihren 
Anstrengungen, rechtsextremistische 
Tendenzen zu bekämpfen (u. a. durch 
Wissensmanagement, Bewertungen, 
Informationsaustausch).

kontakt

a)	telefon	 089 5597-01

   e-mail 	 �poststelle@stmj.bayern.de

b)	telefon	 089 5597-2318 
	 e-mail 	� extremismusbekaempfung-im- 

justizvollzug@stmj.bayern.de 

 
Bayerisches Staatsministerium  
für Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst
Das StMBW gestaltet eine fundierte De-
mokratieerziehung und Wertebildung, um 
Extremismen jeglicher Provenienz vorzu-
beugen. Dieser Einsatz stärkt Kinder und 
Jugendliche in ihrer Selbst- und Sozialkom-

petenz und in der Entwicklung von Fähig-
keiten zur gewaltlosen Konfliktbewältigung.

kontakt

telefon	 089 2186-0

e-mail	 �extremismuspraevention@ 
stmbw.bayern.de

 
Regionalbeauftragte für Demokra-
tie und Toleranz
Die Regionalbeauftragten für Demokratie 
und Toleranz bilden ein Kompetenznetz-
werk aus speziell geschulten Beratungs-
lehrkräften und Schulpsychologen zur 
Unterstützung der Schulen in ihrer Erzie-
hungsarbeit zu Demokratieverständnis und 
Toleranz sowie bei der Prävention gegen 
extremistische Haltungen. Sie führen Be-
ratungsgespräche mit Lehrkräften, Eltern 
bzw. betroffenen Jugendlichen durch. Bei 
Bedarf vermitteln sie geeignete Experten 
und arbeiten mit außerschulischen Part-
nern wie etwa der BIGE oder dem Baye-
rischen Bündnis für Toleranz zusammen. 
Ferner wirken sie bei Fortbildungsangebo-
ten der Staatlichen Schulberatungsstellen 
und der staatlichen Lehrerfortbildung mit 
und bieten Informationen für Schulen bei-
spielsweise durch Beiträge im Rahmen von 
Lehrerkonferenzen, Fachsitzungen, Fach-
betreuertagungen, Schulleitertagungen 
oder Elternabenden.

kontakt

Den für Sie zuständigen Regionalbeauf-
tragten erreichen Sie über Ihre Schulbera-
tungsstelle:
website	 �www.schulberatung.bayern.de/

schulberatung/bayern/fragen_paed_

psy/demokratie_toleranz/

mailto:aussteigerprogramm@stmi.bayern.de
mailto:�poststelle@stmj.bayern.de
�extremismusbekaempfung-im-justizvollzug@stmj.bayern.de
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Bayerische Landeszentrale für  
politische Bildungsarbeit
Die Bayerische Landeszentrale für politi-
sche Bildungsarbeit hat die Aufgabe, auf 
überparteilicher Grundlage das Gedanken-
gut der freiheitlich-demokratischen Staats-
ordnung im Bewusstsein der Bevölkerung 
zu festigen. Mit ihrem vielfältigen Angebot 
leistet sie einen wichtigen Beitrag zur To-
leranz- und Werteerziehung, stärkt die de-
mokratische Kompetenz und fördert das 
politische Bewusstsein.

kontakt

telefon 	 089 2186-2178  

e-mail	 �landeszentrale@stmbw.bayern.de

Bayerisches Staatsministerium  
für Arbeit und Soziales, Familie 
und Integration
Die Organisationseinheit Radikalisierungs-
prävention im StMAS ist Ansprechpart-
ner für Fragen der Prävention von Radi-
kalisierung und fördert u. a. im Rahmen 
der Bundesprogramme „Demokratie le-
ben!“ und „Zusammenhalt durch Teil- 
habe“ sowie von EU-Programmen – inno-
vative und nachhaltige Projekte der Präven-
tion sowie die Landeskoordinierungsstelle 
Demokratie leben! Bayern gegen Rechts-
extremismus (LKS).

kontakt

telefon 	 089 1261-1128

e-mail 	 �radikalisierungspraevention@ 
stmas.bayern.de

Landeskoordinierungsstelle  
Demokratie leben! Bayern gegen 
Rechtsextremismus [ LKS]

Die beim Bayerischen Jugendring als eine 
eigene Einrichtung angesiedelte LKS 
stellt eine wichtige Schnittstelle zwischen 
der Arbeit der staatlichen und zivilgesell-
schaftlichen Akteure in der Rechtsextre-
mismusprävention dar. Zu ihren zentralen 
Aufgaben zählen zum einen die aktive Ver-
mittlungs- und Unterstützungsarbeit in der 
Auseinandersetzung mit dem Gesamtthe-
menbereich Rechtsextremismus und zum 
anderen die Konzeptionierung und Koor-
dination des Beratungsnetzwerks Bayern 
gegen Rechtsextremismus (BNW). Neben 
den Angeboten der Mobilen Beratung ge-
gen Rechtsextremismus gehören hierzu 
auch die Unterstützung von Eltern, Ange-
hörigen und Fachkräften und die Arbeit der 
Opferberatungsstelle B.U.D. Bayern. Die 
LKS fungiert zudem als Landesdemokratie-
zentrum zur Vernetzung und Beratung aller 
im Bundesprogramm „Demokratie leben!“ 
geförderten Träger und Akteure in Bayern.

kontakt lks

telefon 	 089 51458-38

e-mail 	 info@lks-bayern.de

website	 www.lks-bayern.de

kontakt mobile beratung	
telefon 	 Büro Nordost 0941 46528140

e-mail 	 mb-nordost@lks-bayern.de

telefon 	 Büro Nordwest 0911 92300454

e-mail 	 mb-nordwest@lks-bayern.de

telefon 	 Büro Süd 08092 2509955

e-mail 	 mb-sued@lks-bayern.de

bayerisches handlungskonzept gegen rechtsextremismus

mailto:�landeszentrale@stmbw.bayern.de

http://�radikalisierungspraevention@stmas.bayern.de
http://�radikalisierungspraevention@stmas.bayern.de
mailto:info@lks-bayern.de
http://www.lks-bayern.de
mailto:mb-nordost@lks-bayern.de
mailto:mb-nordwest@lks-bayern.de
mailto:mb-sued@lks-bayern.de
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